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Buch

Die hoch qua li fi zier te phy si ke rin Camry macKe age hat nicht die ab
sicht, ihre el tern wis sen zu las sen, dass sie ih ren Job bei der naSa ver
lo ren hat und sich ih ren Le bens un ter halt seit her als hun de sitt erin und 
Kell ne rin ver dient – in ei nem win zi gen nest an der Küs te von maine, 
wo sie das be vor ste hen de Weih nachts fest mut ter see len al lein ver brin gen 
will. Doch ihre plä ne wer den durch kreuzt, als plötz lich ein Frem der in 
Go Back Cove auf taucht. Camry hat kein Ver lan gen nach ei nem mann, 
nicht ein mal nach ei nem so über aus at trak ti ven wie die sem Luke pas
cal. Doch als der Frem de ihr bei ei nem hand ge men ge in der Bar zu hil fe 
kommt und da bei ver letzt wird, bleibt ihr nichts an de res üb rig, als ihn in 
ih rem haus auf zu neh men, bis er sich er holt hat. es dau ert nicht lan ge, 
bis sie sich nä herkom men … Doch Luke ver birgt ein Ge heim nis. er ist 
hin ge ris sen von der ta len tier ten und at trak ti ven Frau, doch wie wird sie 
re a gie ren, wenn sie er fährt, wer er wirk lich ist? Wird er sie dann noch 

von sei nen Ge füh len über zeu gen kön nen?
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Janet Chap man hat sich schon im mer Ge schich ten aus ge dacht, vie le da
von wur den mit prei sen aus ge zeich net. mit ih ren Zeit rei seLie bes ro ma nen 
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ih rem mann, ih ren zwei Söh nen, drei Kat zen und ei nem elch bul len, der sie 
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1

 D as ein zi ge, was Grey da von ab hielt, dem vor 
Käl te bib bern den mann, der vor ih rem Ka min 

kau er te, den hals um zu dre hen, war der um stand, 
dass er sei ner Frau  Grace nicht noch mehr auf re
gung zu mu ten woll te, denn sie war schon krei de
bleich. Grey len macKeage be ließ es da her bei ei
nem fins te ren Blick, den er sei nem Schwie ger sohn 
Jack Stone zu warf; er war der zu stän di ge po li zei chef 
hier und hat te ih nen den halb er fro re nen mann ins 
haus ge bracht.

Von der neu ig keit eben so ver blüfft, zuck te Jack 
nur die Schul tern.

»Wür den Sie wohl wie der ho len, was Sie so e ben ge
sagt ha ben, mr. pas cal?«, füs ter te  Grace, die arm
leh nen ih res Ses sels um klam mernd. »Ich fürch te, 
dass ich Sie nicht rich tig ver stan den habe.«

Luke pas cal, der sich die hän de am Feu er wärm
te, dreh te sich um. Sein be un ru hig ter Blick schoss zu 
Grey hi nü ber, be vor er ihn wie der auf  Grace rich te
te. »als ich vor ein paar mo na ten zur naSa ging, 
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um Camry zu tref fen, sag te man mir, dass sie seit De
zem ber ver gan genen Jah res nicht mehr dort ar bei tet. 
und als ich zu ih rer ad res se fuhr, stell te ich fest, dass 
sie ihre Woh nung ir gend wann im letz ten Früh jahr 
ver kauft hat. es tut mir leid, wenn ich Ih nen ei nen 
Schre cken ein ge jagt habe, Dr. Sut ter, aber ich nahm 
an, dass Ih nen das be kannt war.«

Ver dammt, wenn pas cal nicht end lich auf hör
te, sei ne Frau mit »Dr. Sut ter« an zu spre chen, wür
de Grey den Kerl doch noch ei gen hän dig er wür gen. 
»und wo her ken nen Sie un se re toch ter?«, frag te er.

Luke pas cal rich te te sich auf und wand te sich 
Grey zu. »Ich stand mit Camry per email schon 
län ger in Ver bin dung.« er wand sich vor un be ha
gen. »Bis zum Som mer, als sie plötz lich nicht mehr 
ant wor te te.«

 Grace sprang so un ver mit telt auf, dass pas cal zu
rück wich. »Dann sind Sie also der Fran zo se, der 
Camry an den Rand des Wahn sinns ge trie ben hat?«

pas cals von der Käl te ge zeich ne tes Ge sicht er rö te
te. »Ich wür de eher sa gen, dass wir in ei ner leb haf
ten wis sen schaft li chen Dis kus si on be grif fen wa ren. 
es war ge wiss nicht mei ne ab sicht, sie in den Wahn
sinn zu trei ben.« er zuck te un merk lich zu sam men. 
»Wenn ich al ler dings an ei ni ge ih rer emails den ke, 
wird mir klar, dass ich ein oder zwei mal durch aus ei
nen emp find li chen nerv ge trof fen ha ben könn te.«
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»und mit den emails war letz ten Som mer Schluss, 
sa gen Sie?«

»Gleich nach dem ich ihr vor schlug, dass ich nach 
ame ri ka kom men könn te, um dort mit ihr zu sam
men zu ar bei ten.«

»und mei ne toch ter hielt das für kei ne gute 
Idee?«, frag te Grey und lenk te da mit die auf merk
sam keit pas cals, der noch ei nen Schritt zu rück wich, 
wie der auf sich.

»aus ih rer letz ten nach richt zu schlie ßen, muss 
ich wohl sa gen, dass sie es für kei ne gute Idee hielt«, 
ant wor te te pas cal.

»und trotz dem sind Sie ge kom men.«
Ihr lang sam auf tau en der Gast blick te  Grace an. 

Ihm war klar, dass sie die Wis sen schaft le rin in der Fa
mi lie war und er gut da ran tat, sich an sie zu hal ten. 
»Ich ste he knapp da vor, das Ge heim nis des I o nen an
trie bes zu lüf ten«, er klär te er, wo bei er Dau men und 
Zei ge fin ger ei nen Zen ti me ter breit au sein and er hielt. 
»und ich war über zeugt, dass wir bin nen ei nes Jah res 
ei nen funk ti ons fä hi gen pro to typ auf die Bei ne hät
ten stel len kön nen, wenn Camry und ich das pro
blem ge mein sam an ge packt hät ten.«

»und wie lau te te ihre ant wort?«
»ein kurz und bün di ges nein«, mur mel te er und 

rück te wie der nä her ans Feu er he ran. Der Blick sei
ner tief blau en au gen wan der te von  Grace zu Grey. 
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»Sie ha ben das gan ze letz te Jahr nicht mit ihr ge
spro chen?«

Jack schnaub te, und Grey warf ihm kurz ei nen fins
te ren Blick zu, um ihn so dann auf pas cal zu rich ten. 
»Camry war ein paar mal zu hau se und ließ uns stets 
in dem Glau ben, sie wür de wie im mer nach Flo ri da 
zu rück keh ren.«

»Seit sie ein handy hat«, warf  Grace ein, »ru fen 
wir sie al ler dings nicht mehr im La bor an.« Sie sank 
wie der auf ih ren Ses sel und schüt tel te den Kopf. 
»erst vor ei ni gen ta gen habe ich mit ihr ge spro chen, 
und sie er zähl te, es gehe mit ih rer ar beit groß ar tig 
vo ran.« Sie schau te Grey be küm mert an. »Wa rum 
hat sie uns ver schwie gen, dass sie nicht mehr bei der 
naSa ar bei tet? und wo lebt sie jetzt, wenn sie ihre 
Woh nung ver kauft hat?«

Grey, dem es wi der streb te, Fa mi li en an ge le gen hei
ten vor Frem den zu be spre chen, ging vo raus in den 
Flur. »Kom men Sie, pas cal, ich brin ge Sie ins  ho tel.«

»nein!«  Grace sprang auf. »Luke bleibt hier auf 
Gù Brath!«

»Das ist nicht nö tig«, er wi der te pas cal, der ganz 
rich tig er kannt hat te, dass Grey ihn aus dem haus 
ha ben woll te. »Ich möch te Ih nen wirk lich nicht zur 
Last fal len. ein paar tage in ei nem war men Bett, um 
auf zu tau en«, sag te er mit un will kür li chem Frös teln, 
»und reich lich war mes es sen, dann bin ich schon 
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wie der fit. Ich muss oh ne hin schleu nigst zu rück nach 
Frank reich, be vor ich noch mei nen Job ver lie re.«

»und ich dach te, Sie wä ren ge kom men, um mit 
Camry zu sam men zu ar bei ten?«

»aber Camry hält nichts von ei ner Zu sam men ar
beit mit mir, Dr. Sut ter.«

 Grace tat sei ne ant wort mit ei ner hand be we gung 
ab, nahm un ver mit telt sei nen arm und ging mit ihm 
an Grey vor bei zur trep pe, die zu den Schlaf zim mern 
oben führ te. »Bit te, sa gen Sie  Grace zu mir. Seit Jah
ren spricht mich nie mand mehr mit mei nem ti tel 
an. Wo ist Ihr Ge päck?«

»In mei nem miet wa gen, ir gend wo drau ßen ei nen 
me ter un ter dem Schnee be gra ben«, er wi der te Luke. 
»Ich hat te ja kei ne ah nung, dass in maine zu Win
ter an fang so hef ti ge Schnee stür me to ben. Ich dach
te, Feb ru ar und märz wä ren ei gent lich die Schnee
mo na te. Ich muss an die zehn mei len ge lau fen sein, 
bis schließ lich po li zei chef Stone auf sei nem mo tor
schlit ten da her kam.«

 Grace blieb am Fuß der trep pe ste hen und dreh
te sich zu den män nern um. »Jack, könn test du dich 
auf die Su che nach Lu kes Wa gen ma chen und sei ne 
Sa chen ho len?«

Jack nick te. »Kein pro blem, mut ter mac.«
Sie stieg die trep pe hi nauf, Luke noch im mer im 

Schlepp tau. »Bis da hin su che ich et was für Sie zum 
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an zie hen, und wäh rend Sie heiß du schen, rich te ich 
rasch et was zu es sen für Sie her.«

Von der Ga le rie aus warf Luke ei nen letz ten wach
sa men Blick hi nun ter in die Die le, ehe er über den 
Kor ri dor wei ter ging.

Grey dreh te sich zu sei nem Schwie ger sohn um, 
doch Jack hob be schwich ti gend die hand. »Gib mir 
zwei Stun den, und ich wer de dir über Luke pas cal al
les sa gen kön nen, was du wis sen möch test – bis hin 
zu sei nem Ge burts ge wicht.«

»und du wirst he raus fin den, wo zum teu fel Cam
ry steckt.«

»Das könn te sich als et was komp li zier ter er wei
sen«, gab Jack zu be den ken. »Wenn Cam uns ein 
Jahr lang über ihre ar beit und ih ren Wohn sitz hin
ters Licht füh ren konn te, ist sie si cher klug ge nug, 
kei ne Spu ren zu hin ter las sen.«

»Ich wer de sie an ru fen, dann kannst du ihr handy
sig nal or ten.«

Jack schüt tel te den Kopf. »Dazu müss te man das 
FBI ein schal ten, und ich be zweif e sehr, dass die Bur
schen die Su che ei nes Va ters nach sei ner er wach se
nen toch ter als Be dro hung der staat li chen Si cher
heit an se hen.«

»Dann greifst du eben auf dei ne ei ge ne er fah rung 
beim auf spü ren von aus rei ßern zu rück.«

»es hat oft mo na te ge dau ert, bis ich die se Kin der 
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fin den konn te, Grey, und dann war es meist rei nes 
Glück. Viel leicht kön nen ja Win ter oder matt mit
hel fen. Oder Rob bie.«

»nein, ich möch te nie mand an de ren mit hi nein
zie hen. Camry hat ja auch sie be lo gen, und ich will 
zu erst den Grund he raus fin den und sie nicht wo
mög lich un nö tig vor der gan zen Fa mi lie bloß stel
len.«

Jack nick te. »Kann ich ver ste hen. Ich wer de un
auf fäl lig ihre Spur auf neh men. Das könn te al ler dings 
eine Wei le dau ern. au ßer dem steigt zur Win ter son
nen wen de oh ne hin die gro ße Ge burts tags sau se. Da 
kannst du sie ja dann fra gen, was los ist.«

»Sie kommt dies mal nicht. Sie hat be haup tet, sie 
kön ne sich nicht von der ar beit los ei sen.«

»Das tut mir aber leid. es ist hart, von ei nem Frem
den zu er fah ren, dass man von der ei ge nen toch ter 
be lo gen wur de. Ich kann mir nicht vor stel len, was 
sie dazu be wo gen hat.« Jack lach te lei se. »Von al len 
dei nen mä dels war Cam im mer für al ler hand Über
ra schun gen gut, aber blan ke Lü gen?« er schüt tel te 
den Kopf. »Das hät te ich nie er war tet.«

Grey warf ei nen Blick zur Ga le rie hi nauf. »Sie ist 
nicht die ein zi ge, die hier lügt. Luke pas cal glau be 
ich nur, dass er vom Schnee sturm über rascht wur de. 
Sein Bart und der Zu stand sei ner Klei dung ver ra ten, 
dass er schon eine gan ze Wei le drau ßen im Frei en 
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kam piert hat. Wo ge nau hast du ihn ei gent lich auf
ge ga belt?«

Jack ging zur tür und leg te die hand auf den Knauf. 
»an die zwan zig mei len nörd lich der Stadt. auf ei
ner der Forst stra ßen zum Springy mount ain.«

»und wel che Be grün dung hat er dir ge ge ben, dass 
er sich im fins te ren Wald he rum treibt?«

»er hat an geb lich nach ei nem al ten Camp ge sucht, 
das sei ner zeit sei nem Groß va ter ge hör te. Doch als 
ich mich vor stell te, er wähn te er so fort Camrys na
men. Da wuss te ich, dass er nach die sem Ding da 
such te, das letz ten Som mer vom him mel ge fal len 
und hier ir gend wo im nor den zu Bo den ge kracht 
ist.« Jack blick te zur lee ren Ga le rie hi nauf, dann sah 
er wie der Grey an. »Lässt du ihn wirk lich hier im 
haus woh nen?«

Grey fand zu sei nem ers ten Lä cheln an die sem 
nach mit tag. »Scha re dei ne Freun de eng um dich, 
und dei ne Fein de noch en ger, Jack.«

»und Luke pas cal ist ein Feind?«
»Bis er das Ge gen teil be weist, wohl schon.«

Luke stand un ter dem himm lisch hei ßen Dusch strahl 
und biss die Zäh ne zu sam men, so sehr ta ten ihm sei
ne lang sam auf tau en den Ze hen weh. Dann mach
te er sich da ran, mit dem Ra sier ap pa rat, den er in 
dem gut be stück ten Ba de zim mer vor ge fun den hat

Lockruf_CS4.indd   12 11.11.2010   09:48:46



13

te, sei nen Bart ab zu ra sie ren. Wäh rend der Be weis 
sei nes zwei mo na te wäh ren den Da seins als höh len
mensch sich mehr und mehr ver füch tig te, frag te er 
sich, ob er nicht aus dem sprich wört li chen Re gen in 
die trau fe ge ra ten war.

Zu erst ein mal, und das war wirk lich am er staun
lichs ten, ent sprach  Grace Sut ter macKeage sei nen 
er war tun gen ganz und gar nicht. Für eine Frau, die 
mit ih ren aka de mi schen Dip lo men – da run ter zwei 
Dok tor ti tel – ein gan zes haus ta pe zie ren konn te, 
wirk te sie ab so lut nicht wie eine ab ge ho be ne In tel
lek tu el le. Luke wuss te, dass sie mit te sech zig und 
mut ter von sie ben töch tern war, aber sie sah kei
nen tag äl ter als fünf zig aus.

Ihr mann hin ge gen jag te Luke die reins ten Schau
er über den Rü cken – und mit sei nen er frie run gen 
hat ten sie ge wiss nichts zu tun. Grey len macKeage 
muss te an die sieb zig sein, und sei ne schar fen, durch
drin gen den grü nen au gen zeug ten von ei nem je den 
Jahr sei ner er fah run gen. als Luke arg los er wähn te, 
dass Camry schon seit über ei nem Jahr nicht mehr 
für die naSa ar bei te te, hat te Grey len aus ge schaut, 
als wol le er den Über mitt ler die ser Bot schaft am 
liebs ten um brin gen – als wäre es Lu kes Schuld, dass 
Camry ge lo gen hat te.

nach dem Luke fest ge stellt hat te, dass sein Ret ter 
Jack Stone der ehe mann von Camrys Schwes ter me
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gan war, dach te er, sein Glück hät te sich ge wen det. 
Das heißt, bis er der Frau ge gen ü ber ge tre ten war, de
ren Le bens werk er ru i niert hat te. Fast hät te er sich 
Dr. Sut ter zu Fü ßen ge wor fen und sie um Ver ge bung 
an ge feht, weil er den pod ly zer stört hat te.

Ob wohl er fair er wei se sa gen muss te, dass er nur des
sen Daten sen dun gen ab hö ren, nicht je doch den klei
nen Sa tel li ten hat te ka pern wol len. und ganz si cher 
hat te er nicht ge wollt, dass er aus sei ner um lauf bahn 
ka ta pul tiert wur de. aber dass das Ding aus ge rech net 
in un mit tel ba rer nähe von pine Creek auf ge schla
gen war, das hat te schon et was rich tig un heim li ches.

und dann hat te ihn sein Kind heits idol ins haus 
ge be ten und ihn mit größ ter Freund lich keit be
han delt. Für sei ne un auf rich tig keit wür de er in der 
schlimms ten höl le schmo ren.

Luke dreh te sich um, ließ den hei ßen Strahl über 
sein glatt ra sier tes Ge sicht strö men und wusch sich 
das haar. Stone hat te ihm die Ge schich te von der 
Su che nach dem al ten Fa mi li en camp nicht ab ge
nom men; Luke hat te den arg wohn im gleich mü ti
gen Blick des po li zis ten be merkt, noch be vor er sei ne 
Lüge ganz über die Lip pen ge bracht hat te. Des halb 
war er zu der halb wahr heit über ge gan gen, er ken
ne Camry macKeage und hät te ge glaubt, sie hiel
te sich in pine Creek auf. po li zei chef Stone hat te 
Luke dann auf sei nen mo tor schlit ten ge setzt und war 
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durch das Städt chen ge braust und wei ter zum tar
Stonemount ainSki res ort, und zwar di rekt zu ei nem 
Ge bäu de, das er nur als Schloss be schrei ben konn te. 
So gar eine Zug brü cke hat te man über schrei ten müs
sen, um zum ein gang zu ge lan gen.

Was soll te er jetzt also ma chen? er hat te sich in 
den letz ten fünf mo na ten in ten siv mit dem pod ly 
be fasst: die ers ten drei mit der Be rech nung der Da
ten sei ner um lauf bahn, die letz ten zwei mit der Su
che nach dem Sa tel li ten am Springy mount ain. und 
noch im mer hat te er kei ne Spur von ihm ent deckt; 
nach al lem, was er wuss te, konn te das ver damm te 
Ding auch auf dem Grund des pine Lake lie gen.

Wie der kämpf te Luke ge gen den über wäl ti gen den 
Drang an, sich  Grace zu Fü ßen zu wer fen, sie um Ver
zei hung an zu fe hen und sie dann zu bit ten, ihm bei 
der Su che nach ih rem Sa tel li ten zu hel fen, der ihm 
ab han den ge kom men war. aber er muss te sich nur 
Grey len ma cKea ges durch drin gen de grü ne au gen 
vor stel len und an das töd li che alte Schwert den ken, 
das über dem Ka min hing.  Grace al les zu beich ten 
moch te gut für sei ne See le sein; aber von ih rem er
zürn ten ehe mann in Stü cke ge hau en zu wer den war 
dann doch et was an de res.

Was Lu kes Ge dan ken auf die toch ter der bei den 
lenk te. Ob Camry ih rer mut ter oder ih rem Va ter 
nachge ra ten war?
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Sei ner ein schät zung nach ih rem Va ter, aus ei ni gen 
schar fen emails zu schlie ßen – die in ihm ei gent lich 
erst den Wunsch ge weckt hat ten, sie auch per sön lich 
ken nen zu ler nen.

Das heißt, bis heu te. Jetzt war er sich nicht mehr 
so si cher, ob er sich mit Camry in ei nem La bor ein
schlie ßen woll te, da ei ner von ih nen wo mög lich 
nicht le bend he raus kä me, falls sie et was von den 
high lan derGe nen ih res Va ters ge erbt hat te.

Viel leicht war  Grace ja die macKeage, mit der 
er eine Zu sam men ar beit an stre ben soll te. er hät te 
nichts da ge gen, sich sei nen Kind heits traum zu er fül
len und mit die ser ge ra de zu le gen dä ren For sche rin zu 
ar bei ten. Schließ lich war es  Grace Sut ter mac Keage 
zu zu schrei ben, dass er sich mit zwölf Jah ren für die 
Raum fahrt ent schie den hat te, nach dem er in ei nem 
Wis sen schafts ma ga zin auf ei nen ar ti kel von ihr über 
ihre ar beit an ei nem stär ke ren Ra ke ten an trieb ge
sto ßen war.

aber im mo ment te le fo nier te sie wahr schein lich 
ge ra de mit ih rer toch ter und be rich te te Camry von 
sei ner über ra schen den und wahr haf tig in for mel len 
an kunft. und Camry riet ih rer mut ter ver mut lich, 
sie sol le ihm ei nen tritt in sei nen er fro re nen hin
tern ver pas sen und ihn hi naus wer fen.

Wie hat te sein alt ru is ti sches un ter neh men zu ei
nem sol chen Fi as ko wer den kön nen?
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er hat te doch nur den Schlüs sel zum Ge heim nis 
des Io nen an triebs fin den wol len. Doch letzt end lich 
hat te er statt des sen den letz ten Rest des Rät sels ver
nich tet. Wuss te  Grace über haupt, dass ihr Lang
zeit ex pe ri ment von vier zig Jah ren nun über et li che 
Quad rat mei len dich ten Berg walds ver streut lag?

Sie muss te es wis sen. Die ge sam te zi vi li sier te Welt 
wuss te, dass in den Ber gen dort et was ab ge stürzt war. 
er hat te nur kei ne ah nung, ob  Grace klar war, dass 
es sich um ih ren ge lieb ten pod ly han del te.

als er schließ lich wie der Ge fühl in sei nen Ze hen 
hat te, dreh te Luke das Was ser ab und rub bel te sich 
tro cken. er schlang sich das hand tuch um die tail le, 
tapp te in das ge räu mi ge, ge schmack voll aus ge stat te te 
Schlaf zim mer, in dem man ihn un ter ge bracht hat te, 
und blieb wie an ge wur zelt ste hen.

Wäh rend er un ter der Du sche war, hat te je mand 
für ihn sau be re Sa chen auf dem Bett zu recht ge legt, 
im Ka min ein pras seln des Feu er ent zün det und auf 
den tisch da vor ein üp pig be la de nes tab lett ge stellt.

O ja. er wür de bom ben si cher zur höl le fah ren.
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2

 I st mir doch egal, was Jack über Lu ci an pas cal 
Re noir in er fah rung ge bracht hat«, sag te   Grace. 

Sie ließ ih ren Ba de man tel zu Bo den glei ten und trat 
un ter die Du sche. Dann steck te sie den Kopf he raus, 
um Grey im Ba de zim mer spie gel fins ter an zu se hen. 
»mir be rei tet es viel mehr Sor ge, wo Camry steckt.«

»Wie zum teu fel kommt es, dass du nach fün fund
drei ßig ge mein sa men Jah ren mit mir nicht ei nen 
Fun ken Ge fühl für Si cher heit ent wi ckelt hast?«, 
frag te Grey und hielt mit sei nem Ra sier ap pa rat auf 
hal bem Weg zum Ge sicht inne. »Du lässt ei nen 
Wild frem den ins haus und hast ihm heu te so gar dein 
La bor ge zeigt.«

 Grace zog den Dusch vor hang zu, seif te ih ren 
Schwamm mit Flie der sei fe ein und trat un ter den 
Was ser strahl. »Ich brau che kein Ge fühl für Si cher
heit – ich habe ja dich.« Sie lä chel te, als sie sein 
Schnau ben hör te. »und wenn du Luke ge se hen hät
test, als ich ihn heu te mor gen in mein La bor ge
führt habe, dann wür dest du ver ste hen, wes halb ich 
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nicht al les über ihn wis sen muss«, fuhr sie fort. »Der 
Bur sche hat doch tat säch lich die hän de in die ta
schen ge steckt, als hät te er angst, et was an zu fas sen, 
und was er sag te, kam als ehr fürch ti ges Flüs tern. Ich 
habe fast eine Stun de ge braucht, bis ich ihn über re
det hat te, den gan zen nach mit tag un ten zu blei ben 
und ganz nach Lust und Lau ne sei ne emails durch
zu se hen.«

plötz lich öff ne ten sich die Dusch vor hän ge, und 
das halb mit Ra sier schaum be deck te Ge sicht ih res 
man nes er schien in dem Spalt. »Du hast zu ge las sen, 
dass ein Kon kur rent auf dei nem Fach ge biet stun
den lang al lein in dei nem La bor he rum schnüf feln 
konn te?« er seufz te schwer. »Ge nau das habe ich 
ge meint,  Grace. Zu wei len bist du ver trau ens se li ger, 
als es gut für dich ist.«

Sie schob ihn hi naus und zog die Vor hän ge zu. »es 
zieht. und Luke ist kein Kon kur rent, weil ich näm
lich mit nie man dem kon kur rie re. Die Raum fahrt zu 
an de ren pla ne ten ist ein Ziel, auf das wir alle hin
ar bei ten.«

Wie der wur de der Vor hang ge öff net, und Grey trat 
in die Dusch ka bi ne, nahm ihr den Schwamm aus der 
hand und seif te da mit sei ne brei te Brust ein. »Der 
mann hat un se re Klei ne prak tisch ein Jahr lang aus
spi o niert, und du ge währst ihm ein blick in ihre und 
dazu noch in dei ne ei ge ne ar beit.«
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 Grace hat te nicht das herz, ihn da rauf auf merk
sam zu ma chen, dass er am nächs ten tag nach Flie
der duf ten wür de. »und so bald du und Jack he raus
ge fun den habt, wo Camry ist«, sag te sie, »habe ich 
die ab sicht, Luke hin zu schi cken.«

Grey ließ er staunt den Schwamm fal len. »Das wirst 
du nicht tun! Du hast mich ges tern zwar über re den 
kön nen, Camry an zu ru fen und zu ver lan gen, dass sie 
uns sagt, wo sie ist, aber wenn wir sie wirk lich fin den, 
dann wer de ich sie ho len ge hen und nicht die ser pas
cal. Ich traue dem Bur schen nicht. Seit er un ser haus 
be tre ten hat, lügt er. er hat uns nicht ein mal sei nen 
rich ti gen na men ge nannt.«

 Grace schlang ihm die arme um den na cken und 
lehn te sich an ihn. »er hat uns ei nen Groß teil sei nes 
na mens ge nannt«, füs ter te sie und strich mit dem 
Fin ger über sein an ge spann tes Kinn. »und es war 
kei ne Lüge, als er sag te, dass Camry ge feu ert wur
de. heu te mor gen habe ich ih ren ehe ma li gen Boss 
 an ge ru fen, und er sag te, er hät te Camry ent las sen 
müs sen, weil sie so ner vös und un kon zent riert war, 
dass sie die ar beit der an de ren be hin dert hat. Ich 
weiß, dass du sie ho len möch test«, fuhr sie has tig 
fort und hielt ihm den mund zu, als er et was er wi
dern woll te. »aber über leg doch mal, Grey. Wenn 
du sie hier her nach Gù Brath schleppst, be vor sie 
dazu be reit ist, von sich aus nach hau se zu rückzu

Lockruf_CS4.indd   20 11.11.2010   09:48:46



21

kom men, dann ent frem dest du sie bloß noch mehr 
von uns.«

»und wie so meinst du, die ser pas cal könn te er rei
chen, was ich nicht kann? Camry ist so wü tend auf 
die sen mann, dass sie ihm nicht ein mal mehr eine 
email schickt!«

 Grace bück te sich nach dem Schwamm, dreh te ih
ren mann um und mach te sich da ran, ihm den Rü
cken zu wa schen. »Ge nau. Luke muss ei nen wun den 
punkt ge trof fen ha ben, weil sie vor der aus ei nan
der set zung, die sich of fen sicht lich ab ge zeich net hat, 
Reiß aus ge nom men hat. Weißt du noch, wie Camry 
letz ten Win ter war? Das mäd chen war in hel ler auf
re gung we gen ih rer ar beit und so zor nig auf Luke, 
dass sie schon fast aus ei ge ner Kraft zum mond hät
te fie gen kön nen. und im Som mer war dann plötz
lich al les aus.«

»Weil pas cal nach ame ri ka kom men woll te.«
»Ge nau. Je man dem ge gen ü ber zu tre ten, mit dem 

sie sich in eine so lei den schaft li che De bat te ein ge
las sen hat te, hat ihr eine hei den angst ein ge jagt.«

er dreh te sich um und sah sie un ge hal ten an. 
»Camry fürch tet nichts.«

»ach? Wa rum hat sie uns dann ein Jahr lang be
lo gen? und wa rum war sie seit der Som mer son nen
wen de nicht mehr zu hau se? und wa rum weicht sie 
ei ner Be geg nung mit Luke aus? Wa rum ver steckt sie 
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sich vor uns und vor ihm – und vor der ar beit, die 
sie doch liebt?«

Grey leg te sei ne Stirn an die ihre und schloss die 
au gen. »Ich weiß es nicht. Ich dach te, es gäbe kein 
pro blem, mit dem un se re töch ter nicht zu uns kom
men wür den.«

 Grace schlang ihre arme um sei ne tail le. »In die
sem Fall geht es um et was, das du nicht ein ren ken 
kannst, Grey. Das muss Camry schon selbst tun.« Sie 
blick te lä chelnd zu ihm auf. »und ich bin der ehr
li chen Über zeu gung, dass Lu ci an pas cal Re noir der 
Ka ta ly sa tor ist, der ih ren er lo sche nen an trieb wie
der in Gang brin gen kann.«

»Du glaubst also, wir be kom men un ser klei nes 
mäd chen zu rück, wenn du ei ner Lüg ne rin ei nen 
zwei ten Lüg ner schickst?«

»nein, ich glau be, dass zwei men schen, von de nen 
of fen sicht lich bei de drin gend ein Wun der ge brau
chen kön nen, ei nan der et was Gu tes tun kön nen. 
und ich glau be auch, dass un ser ›klei nes mäd chen‹ 
eine selbst be wuss te, in ih rer per sön lich keit ge stärk te 
Frau sein wird, wenn wir sie wie der se hen, und dass 
Luke pas cal ziem lich däm lich drein schau en wird wie 
alle män ner, wenn ih nen plötz lich klar wird, dass 
sie auf je man den ge trof fen sind, der ih nen ge wach
sen ist.«

»und Camry ist pas cal ge wach sen?«

Lockruf_CS4.indd   22 11.11.2010   09:48:46



23

»Ja wohl, macKeage«, sag te  Grace, wo bei sie sei nen 
ak zent nach ahm te und ihm mit den hän den über 
die Rip pen strich. »Ich den ke, dass die zwei när ri
schen jun gen Lüg ner ei nan der wirk lich ver dient ha
ben. Ich brau che dich heu te nacht, mein lie ber ehe
mann«, füs ter te sie.

Sei ne arme um fass ten sie fes ter, und  Grace spür te, 
wie der Be weis sei nes ei ge nen Ver lan gens ge gen ih
ren Bauch stieß. plötz lich griff er hin ter sie und dreh
te das Was ser ab, nahm sie in sei ne star ken arme 
und trug sie ins Schlaf zim mer.

»Glaubst du denn, dass ich nach all un se ren ge
mein sa men Jah ren nicht wüss te, was du vor hast, 
wenn du wäh rend un se rer klei nen De bat ten in mei
nen ar men ganz weich und an schmieg sam wirst?«, 
frag te er und leg te sie aufs Bett, um ih ren nas sen Kör
per rasch mit sei nem zu be de cken.

Sie strich mit dem Fin ger über sein Lä cheln. »Ich 
glau be eher, dass ich eine ver nünf tige Vor ge hens wei
se zur Dis kus si on stel le und du dir als klu ger mann 
mei ne Sicht der Din ge zu  ei gen machst.«

»und die sen trick hast du un se ren töch tern bei
ge bracht?«

»al len sie ben«, er wi der te sie mit ei nem ent zück
ten auf a chen.

»möge Gott sich dei ner See le er bar men, Weib«, 
mur mel te er und küss te sie.
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 Grace blick te von der schö nen Weih nachts kar te in 
ih rer hand auf und lä chel te Grey zu, der ihr ge gen
über am Früh stücks tisch saß. »Du kannst Jack sa gen, 
dass er die Su che nach Camry ein stel len soll«, mein
te sie und schob ei nen um schlag über den tisch. 
»Wir ha ben sie ge fun den.«

Grey griff nach dem um schlag. er run zel te die 
Stirn, als er sah, dass kein ab sen der da rauf stand.

»Schau dir die Brief mar ke an«, riet sie ihm.
»Go Back Cove, maine?« er streck te die hand aus. 

»Camry schickt uns eine Weih nachts kar te?«
 Grace über ließ ihm die Kar te; auf der Vor der sei

te war ein zau ber haf ter en gel zu se hen, der über ei
ner klei nen, von be schnei ten tan nen ge säum ten 
Lich tung schweb te. »Be vor du den text liest, soll
test du dir das Bild mal ge nau er an schau en«, for
der te sie ihn auf. »Was siehst du au ßer dem en gel 
sonst noch?«

»Ich sehe eine Krä he, die sich in den Bäu men ver
steckt.« Sei ne Stirn fur chen wur den tie fer.

 Grace zog eine au gen braue hoch. »Ken nen wir 
eine Krä he?«

nun stei ger ten sich sei ne Stirn fur chen zu ei ner 
rich tig fins te ren mie ne. er klapp te die Brief kar te 
auf. »Die se Weih nachts kar te kommt nicht von dei
nem un ge bo re nen ur en kel. Sieh mal«, sag te er, und 
tipp te auf das un te re ende der Kar te. »Da run ter steht 
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nicht tom oder der glei chen. Die un ter schrift be
schränkt sich auf ein F.«

Sei ne Stirn fur chen zeig ten sich von neu em. »Was 
meint die ser F ei gent lich, wenn er uns dankt, weil 
wir eine so wun der vol le toch ter groß ge zo gen ha
ben?« er dreh te wie zu vor  Grace die Kar te um, um 
zu se hen, ob et was auf der Rück sei te stand. als er 
nichts vor fand, las er den kur zen text noch ein mal. 
»Das ist al les? nur: Danke,dassSieeinesowundervolle
Tochtergroßgezogenhaben? er oder sie sagt al ler dings 
nicht, wel che toch ter.« er warf die Kar te auf den 
tisch. »es könn te jede un se rer wun der vol len töch
ter ge meint sein.«

»F meint Camry«, be harr te  Grace, die nach der 
Kar te griff und den schö nen en gel lä chelnd be trach
te te. Sie stand auf und trat vor die Land kar te von 
maine, die über ei ner Rei he von man tel ha ken ne
ben der hin ter tür hing. »Von Go Back Cove habe 
ich noch nie et was ge hört … du etwa?«

Grey trat ne ben sie und stu dier te die Kar te. »nein. 
aber Cove deu tet auf eine Bucht und so mit auf Was
ser hin, der Ort muss also an der Küs te lie gen.«

»Oder an ei nem der sechs tau send Seen und tei
che, die es in maine gibt.« Sie trat zum Com pu ter 
auf der Kü chen the ke ne ben dem Kühl schrank, ging 
in Goo gle earth und gab »Go Back Cove, maine« 
ein. »Du hast recht, der Ort liegt an der Küs te.« Sie 

Lockruf_CS4.indd   25 11.11.2010   09:48:47



26

deu te te auf den Bild schirm. »etwa drei ßig mei len 
nörd lich von port land.«

Luke pas cal kam in die Kü che, ver harr te aber im 
ein gang, als Grey sich mit fins te rem Blick um dreh
te. »Luke«, sag te  Grace, ging zu ihm und hielt ihm 
die Kar te hin. »Wir ha ben Camry ge fun den. Sie lebt 
in Go Back Cove in maine.« Kaum hat te er die Kar
te ge nom men, da zog sie ihn schon zum Com pu ter 
hi nü ber. »ein nest an der Küs te, nörd lich von port
land.«

Luke blick te vom Bild schirm zu der of fe nen Kar te 
in sei ner hand, dann dreh te er sie um, um zu schau
en, ob et was auf der Rück sei te stand. »Wer ist F?«, 
frag te er.

 Grace re a gier te mit ei ner weg wer fen den hand be
we gung und ging rasch zum tisch, um den um schlag 
zu ho len. »Das wis sen wir nicht. es ist of fen bar je
mand, der Camry kennt.«

»er oder sie nennt nicht ein mal ih ren na men«, 
sag te Luke, nahm den um schlag und stu dier te den 
post stem pel. un si cher sah er zu erst Grey, dann 
 Grace an. »Wo her wol len Sie wis sen, dass die ser F 
Camry meint?«

»na tür lich meint er sie. alle un se re töch ter sind 
wun der voll, aber Camry ist die ein zi ge, die mo men
tan ver schwun den ist.«

»Die hand schrift scheint von ei ner Frau zu stam
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men.« er klapp te die Kar te zu, um ein ge hend den 
en gel auf der Vor der sei te zu be trach ten. Dann rich
te te er sei nen Blick teil nahms voll auf  Grace. »mir ist 
klar, dass es Sie be drückt, nicht zu wis sen, wo Camry 
ist, Dr. Sutt… ich mei ne  Grace«, be rich tig te er sich 
rasch und mit ei nem ner vö sen Blick, der Grey galt.

 Grace hat te Luke er klärt, dass es ih rem mann lie
ber wäre, wenn er sie mit macKeage und nicht mit 
Sut ter an spre chen wür de, erst dann hat te der jun ge 
Wis sen schaft ler be gon nen, sie bei ih rem Vor na men 
zu nen nen.

»ei nes ver ste he ich nicht«, fuhr er fort. »Wie kön
nen Sie aus ei ner nicht ein mal voll stän dig un ter
schrie be nen Weih nachts kar te, auf der Cams name 
nicht ge nannt wird, schlie ßen, dass Ihre toch ter in 
Go Back Cove lebt?«

»Glau ben Sie an ma gie, Luke?«, frag te sie, ohne 
das we nig sub ti le Ge brum me ih res man nes zu be ach
ten. »an Zau be rei?«

»Zau be rei?«, wie der hol te Luke mit ei nem Stirn
run zeln.

»Wie wäre es dann viel leicht mit Glücks zu fall?«
»Wie bit te?«
 Grace nahm ihm seuf zend Kar te und um schlag ab. 

»also gut, be zeich nen wir es ein fach müt ter li che In
tu i ti on, ja?« Sie schwenk te die Kar te zwi schen Luke 
und Grey hin und her. »Ihr bei de müsst mir ein fach 
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ver trau en, wenn ich sage, dass Camry in Go Back 
Cove lebt.« Sie warf ei nen Blick auf die uhr, dann 
sah sie Luke an. »erst neun. Wenn Sie gleich nach 
dem Lunch los fah ren, kom men Sie noch recht zei tig 
an, um Ihr ho tel zim mer zu be zie hen.«

»Wie bit te?«, wie der hol te er und wirk te noch ver
wirr ter.

Grey seufz te, al ler dings er heb lich schwe rer als vor
hin  Grace. »pas cal, Sie wer den nach Go Back Cove 
fah ren und un se re toch ter zur heim kehr über re
den.«

Lu kes au gen wur den groß, er wich ei nen Schritt 
zu rück. »So, mei nen Sie?«

»aber Sie ha ben nur zwei Wo chen Zeit«, warf 
 Grace ein. »Wir möch ten sie näm lich zur Win ter
son nen wen de wie der hier zu hau se ha ben.«

Luke wich sicht lich be un ru higt noch ei nen Schritt 
zu rück.

»In an be tracht von Camrys letz ter email bin ich 
wohl der Letz te, den sie se hen möch te. und ei gent
lich han delt es sich ja auch um eine Fa mi li en an ge
le gen heit, fin den Sie nicht? Wäre es da nicht bes ser, 
wenn Sie bei de sie ho len gin gen?«

»Das geht nicht«, er wi der te  Grace.
»Wa rum nicht?« Luke zupf te an sei nem hemd

ärmel.
»Sie darf nicht er fah ren, dass wir von ih rer Kün di
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gung bei der naSa wis sen, und noch viel we ni ger, 
dass wir über ihre Schwin de lei im Bild sind«, er klär te 
 Grace. »Sie muss nach hau se kom men wollen, und 
sie muss uns selbst sa gen, was sie das gan ze letz te Jahr 
über ge macht hat.«

»Wie soll ich sie denn zur heim kehr über re den, 
wenn ich nicht ver ra ten darf, wel che Sor gen Sie sich 
ih ret we gen ma chen?«

»Das dürf te Ih nen nicht schwer fal len, Re noir«, 
sag te Grey. »Sie müs sen ja bloß die Lü gen aus schmü
cken, die Sie uns auf ge tischt ha ben.«

Luke senk te den Blick und stier te auf  Grace’ Füße, 
dann ge wann er hal tung und sah Grey an. »mein 
voll stän di ger name lau tet Lu ci an pas cal Re noir, man 
nennt mich aber Luke pas cal … manch mal je den
falls.« er nes tel te wie der an sei nem Är mel he rum, 
als ir ri tie re ihn das ge borg te hemd. »und da Cam
ry mich aus den emails als Lu ci an Re noir kann te 
und ich an nahm, sie könn te hier sein, habe ich mich 
als pas cal vor ge stellt, als Jack Stone mich fand. Ich 
woll te nicht auf mei nem a… auf mei nem arm im 
Schnee lan den.«

»Ich schla ge vor, Sie ma chen jetzt in Go Back 
Cove als Luke pas cal wei ter.«  Grace rück te ei nen 
Stuhl am tisch zu recht und bot Luke ei nen platz an.

»aber …«
Sie tät schel te ihm die Schul ter. »es wird schon 
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klap pen, Luke«, be ru hig te sie ihn, ging an die Back
röh re und nahm den tel ler mit ei ern und toast he
raus, den sie dort warm ge stellt hat te. »Gleich nach 
dem Früh stück kön nen Sie mir Ihre schmut zi ge Wä
sche ge ben. Dann su chen wir im In ter net nach ei
nem ho tel in Go Back Cove. Der Ort ist klein, Sie 
wer den Camry also si cher bald auf stö bern.«

»mein Wa gen wur de ge fun den?«
 Grace stell te den tel ler vor ihn. »Jack und sein 

Stell ver tre ter ha ben ihn heu te mor gen ge bracht. er 
steht oben in der ein fahrt hin ter der Kü che.«

»also wirk lich, Dr. Sut ter, ich glau be nicht, dass 
ich der Rich ti ge bin, um Ihre toch ter zu su chen.«

»na tür lich sind Sie das, Luke. So wie ich mei ne 
toch ter ken ne, wird Camry Sie in sol cher Win des
ei le wie der zu uns brin gen, dass Ih nen schwin delt. 
Sie müs sen nur mut fas sen und ihr mit tei len, dass 
der pod ly über den hal ben Springy mount ain ver
teilt ist.«

Luke er bleich te und sah sie mit sei nen tief blau
en au gen er schro cken an. »Sie wis sen von pod ly?«, 
füs ter te er. Sein Blick wan der te zu Grey, dann zu
rück zu  Grace. »Sie wis sen, dass es Ihr Sa tel lit war, 
der letz ten Som mer hier zer schellt ist?«

 Grace ging zum Kühl schrank, um Saft zu ho len, 
nicht ohne im Vo rü ber ge hen ih rem ver dutz ten 
ehe mann ein selbst zu frie de nes Lä cheln zu zu wer
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fen. »Glau ben Sie al len erns tes, ich hät te nicht be
merkt, dass je mand die Daten von pod ly ab hört?« 
Sie brach te Luke den Saft. »Wäh rend Sie und Camry 
das In ter net mit emails zum Glü hen ge bracht ha
ben, habe ich zu ge schaut, wie Sie mei nen pod ly be
ob ach te ten.«

»Wuss te Camry da von?« er griff zer streut nach dem 
Glas, das  Grace ihm reich te.

»Ich habe kein Wort ge sagt. Wenn sie sich al ler
dings die mühe ge macht hät te, der Sa che nach zu ge
hen, wäre sie klug ge nug ge we sen, den Sach ver halt 
zu be grei fen. Ich be zweif e, dass sie nach ei nem Lau
scher ge sucht hät te.«

»aber Sie wa ren eine Lau sche rin?«
 Grace zuck te die Schul tern. »eine alte Ge wohn

heit aus der Zeit, als ich für Star Ship Space line tä
tig war.«

Luke senk te den Blick auf sei nen tel ler. »Dann 
wis sen Sie si cher auch, was die ur sa che für das Ver
sa gen des Sa tel li ten war?« er blick te wie der auf. In 
sei nen au gen lag auf rich ti ge Reue. »es tut mir leid. 
Ich weiß wirk lich nicht, wie ich ihn zum ab sturz ge
bracht habe. In mei nem La bor bin ich drei mo na te 
lang alle Daten durch ge gan gen, und die letz ten zwei 
mo na te habe ich mit der Su che auf dem Berg ver
bracht. mei ne hoff nung war, ge nü gend tei le zu fin
den, die mir ver ra ten wür den, was der Grund für die 

Lockruf_CS4.indd   31 11.11.2010   09:48:47



UNVERKÄUFLICHE LESEPROBE

Janet Chapman

Lockruf der Highlands
Roman

eBook
ISBN: 978-3-641-10623-2

Blanvalet

Erscheinungstermin: Januar 2013

Spritzige Dialoge und prickelnde Erotik – einfach unwiderstehlich
 
Seit Camry MacKeage ihren Job bei der NASA verloren hat, versteckt sie sich in einem kleinen
Nest in der Wildnis. Ihre Eltern erfahren dies von einem Fremden und beauftragen ihn, ihre
Tochter zu suchen. Camry fühlt sich magisch zu dem attraktiven Fremden hingezogen, der
plötzlich in Go Back Cove auftaucht. Doch sie weiß nicht, dass der Mann, mit dem sie heiße
Küsse tauscht, ausgerechnet Lucian Renoir ist – der Wissenschaftler, der ihre Arbeit bei der
NASA sabotiert hat …
 


